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Speck

vermoorte Senke im Grünland am Seeufer, Sander

Landkreis / Kreisfreie Stadt

MÜR

Gemeinde / Stadt

Kargow (alt)

Schutzmerkmale

geschützt nach §20 LNatG M-V

-

Anschluß in TK

-

-

1 7 6 7,0Größe in ha

X

Code

%

Hauptcod. Nebencode Überlagerungscode

RV G

07

LV R

03

VU M

Vegetationseinheiten
Uferseggenried mit Rohrkolben und Wasserschwaden, Schilf-Landröhricht

Habitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

Pflanzenbestand nach Florenschutzkonzept

Gefährdung

Empfehlung

BZ M

keine Gefährdung X

Biotop-Nr.

--

TK10

0 5 0 7 4 1 4 4 0 0 2

(c) Landesamt für Umwelt, Naturschutz und Geologie Mecklenburg-Vorpommern, Goldberger Str. 12, 18273 Güstrow, Tel. (03843) 777 - 0

X

Kleine Moosenke im Grünland am nördlichen Ufer des Hofsees bei Speck. Im Norden grenzt das Erlen-Ufergehölz des Sees an. Die Senke 
ist in die Weidefläche integriert (Extensivnutzung, im Kartierzeitraum hat allerdings keine Beweidung stattgefunden). Dominanz eines 
Uferseggenriedes mit vereinzelt Rohrkolben und Wasserschwaden, ca. ein Drittel der Fläche am Rand als ein Schilf-Landröhricht, das sich in 
die Fläche hinein ausbreitet.
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Sonstige:

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV, kursiv: Art des Florenschutzkonzepts )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV, kursiv: Art des Florenschutzkonzepts )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV, kursiv: Art des Florenschutzkonzepts )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen

Bearbeiter/in: UmweltPlan-Fischer

Datum erste Begehung:

Datum letzte Begehung:

Foto: Folgeseiten:

08.08.2011

1 0

Biotop-Nr.

--

TK10

0 5 0 7 4 1 4 4 0 0 2

(c) Landesamt für Umwelt, Naturschutz und Geologie Mecklenburg-Vorpommern, Goldberger Str. 12, 18273 Güstrow, Tel. (03843) 777 - 0

Seite 2 zu Grundbogen Nr.: 0507-414 - 4002, Biotopname: Feuchtsenke im Grünland am Hofsee westlich von Speck

Phragmites australis Carex riparia

Typha latifolia Glyceria maxima

Lythrum salicaria Mentha aquatica


